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Einführung

Ohne Zweifel ist Dr.Andrew Murray zu den herausragendsten 
Persönlichkeiten der Gemeinde Christi zu rechnen.

Er wurde 1828 in Graaf-Reinet/Südafrika geboren, wo sein Vater als 
Pastor der Niederländisch-Reformierten Kirche tätig war. Im Alter 

von zehn Jahren zog Andrew aus Gründen der Schulausbildung nach 
Schottland um und nahm 1845 in Holland ein Theologiestudium auf. Drei 

Jahre später kehrte er als ordinierter Pfarrer in sein Heimatland zurück.

Stationen seiner pastoralen Laufbahnen waren Bloemfontein, Worcester 
- wo er eine von Gott geschenkte Zeit der Erweckung erlebte - 

Kapstadt und Wellington. Als ein Mann des Gebets, wohlangesehener 
Pfarrer, Evangelist, Konferenz-Redner, Gemeindeleiter und Erzieher 
sowie durch seine geradezu staatsmännischen Fähigkeiten in Sachen 

Mission und Fürbitte übte er tiefgehenden Einfluss aus auf viele seiner 
Zeitgenossen in Afrika, Europa und Amerika. Zudem war er ein  

produktiver Autor, der bei seinem Tod 1917 ein Erbe von 250 Büchern 
und Schriften hinterließ. Seine Werke segnen in verschiedenen 

Ausgaben immer noch Tausende von Christen in aller Welt.

Während meiner Jahre in Südafrika besuchte ich einige der Orte,  
an denen Andrew Murray Dienst tat, und entwickelte ein wachsendes 
Interesse an seiner erbaulichen Literatur. Immer wieder fand ich seine 
einzigartigen Einsichten in geistliche Wahrheiten aufschlussreich wie 

auch herausfordernd, und meiner Meinung nach ist es diese Tiefe  
an Verstehen biblischer Offenbarung, die der Leib Christi  

heute so dringend braucht.
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Besonders zu einer Zeit, wo eine wachsende Zahl von Gläubigen um 
Erweckung betet und willig ist, ihre Herzen vorzubereiten auf eine 

gnädige Heimsuchung durch den Heiligen Geist in Seiner erneuernden 
Kraft, werden Murrays einzigartige Einsichten  in die unerschöpflichen 
Quellen in Christus für jeden Christen ein besonders reicher Schatz an 

Inspiration und Orientierung sein.

Unter verschiedenen Ausgaben, die Auszüge aus Andrew Murrays 
Werken bieten, zeichnet sich die vorliegende Publikation durch drei 

Besonderheiten aus:

Zum einen bietet sie eine große Bandbreite an Themen mit Zitaten 
aus über 60 Murray Titeln. Zweitens spiegelt sich die Weiträumigkeit 
seines Denkens in zumeist kurzen Zitaten, die normalerweise einen 
Leitgedanken einführen. Präzise, treffend und durchdringend heben 

diese Zitate wesentliche Prinzipien hervor, laden zum Nachdenken ein, 
fordern zur Bewertung auf und verlangen praktische Anwendung.

Zum Dritten schließlich wurden die Aussagen unter 31 Überschriften 
gruppiert und bieten somit für einen Monat tägliche Andachtsthemen. 
Ein hervorstechendes Merkmal in Andrew Murrays Schriften ist, dass 
er eine Vielzahl von ihnen in eben solche Abschnitte für jeden Tag des 

Monats unterteilte. Dementsprechend habe ich mich entschlossen, meine 
eigene Auswahl seiner erinnerungswerten Aussagen in der von ihm 

bevorzugten Weise zu präsentieren.

Im Rückgriff auf frühe Ausgaben von Andrew Murrays Schriften, deren 
Inhalt mittlerweile urheberrechtlich nicht länger geschützt ist, habe ich 
mich bemüht, seinen charakteristischen Stil so weit wie möglich beizu-

behalten und so wenig Änderungen wie nötig durchzuführen.  
Auch die Übersetzung trägt diesem Prinzip Rechnung. 
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Mein Gebet und meine zuversichtliche Hoffnung sind, dass Leser in 
vielen Teilen der Welt in ähnlicher Weise wie ich Segen empfangen 

durch Andrew Murrays vollmächtige Darlegung wesentlicher Schlüssel 
zu „Tieferem Leben in Christus“.

Günter Krallmann
Harpenden/England 1995
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Zur Verwendungsweise  
dieses Buches

 

Durch meine jahrelange Tätigkeit im Bereich Leiterschulung ist mir 
zum Bewusstsein gekommen, welche Notwendigkeit für Christen 

allgemein und geistliche Leiter im besonderen besteht,  
tiefere Einsichten in die unschätzbaren Reichtümer zu gewinnen,  
die Gott für uns in Jesus angelegt hat. So hat mich beim Erstellen  

dieses Manuskripts in erster Linie der Wunsch bewegt, anderen in dieser 
Hinsicht eine Hilfestellung bieten zu können.

In dem Bewusstsein, dass unsere Zeit gekennzeichnet ist von  
extremer Arbeitsbelastung, und viele Christen sich Zeit zum  

ausführlichen Lesen erkämpfen müssen, bietet das vorliegende Buch 
kleine Kostbarkeiten an Wahrheit, die man nach und nach,  

hier und da, in sich aufnehmen kann.

Idealerweise lässt sich ein täglicher Abschnitt in die Stille Zeit mit einbauen. 
Auf diese Weise schafft man sich, zusammen mit Bibellese, Nachsinnen 

über das entsprechende Thema und reflektierendes Gebet, ein maß-
geschneidertes Monatsprogramm für persönliche geistliche Erneuerung.
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Über die regelmäßigen Andachten hinaus kann man die Themen als 
Gedankenanstöße nutzen, wann immer sich während des Tages eine 

Gelegenheit dazu ergibt: unterwegs in Bus oder Bahn,  
in der Mittagspause, im Wartezimmer,...

Zudem bietet das Material sich an, es themenweise in Einzelgesprächen 
einzusetzen, so etwa bei Jüngerschafts- und Mentorenbetreung  

oder in der Seelsorge.

In den bereits erwähnten Kontexten und auch, wenn das Buch als 
Leitfaden für Gruppenstudien wie Hauskreise, Leitergruppen und 

Bibelklassen verwendet wird, kann man aus Andrew Murrays Gedanken 
großen Gewinn erzielen und sie als Aufhänger für hilfreiche und  

weiterführende Gespräche nutzen.  
Absolut unverzichtbar bleibt jedoch, immer wieder auf Gottes Wort als 

letzter Autorität zurückzugreifen, um sicherzustellen, dass die zweifache 
Antwort in Gebet und praktischem Ausleben sich im Rahmen  

des klar umrissenen Willens Gottes bewegt.
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Es ist eine ernste Angelegenheit, weitaus ernster, als die meisten 
Menschen annehmen, ein wahrer Christ zu sein.

IC 133

Gott sucht nach Menschen, durch die Er die Welt segnen kann.
IC 32

Was die Welt braucht ist den Mann Gottes,
der Gottes Kraft kennt und seine Kraft mit Gott.

IC 37

Gott hat nichts anderes für uns als Jesus.
LMP 36
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Der BEDARF  
nach tieferem Leben 

in Christus
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1. Heiligkeit
Heiligkeit muss die eine, die allumfassende Charaktereigenschaft  

unseres Christenlebens sein.                                     
HC 273

*
Heiligkeit ist nicht etwas, das wir erreichen müssen. Heiligkeit gibt 
es nur in Gott, und wir werden heilig in dem Maße, wie Er uns zu 

Teilhabern Seiner Heiligkeit macht.
 HM 180

*
Heiligkeit ist nicht etwas, das wir Gott darbringen oder für Ihn tun. 

Heiligkeit ist, was sich von Gott in uns findet. 
HC 51

*
Heiligkeit ist die Gegenwart Gottes, die auf dir ruht. 

HC 249

*
Im Prozess des Heiligwerdens besteht unser Anteil darin, unser gesamtes 

Leben und jeden einzelnen Teilbereich der Herrschaft dieses heiligen Gottes 
unterzuordnen, jedes Glied und jede Kraft auf Seinen Altar zu legen. 

HC 51
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Betrachte ein Leben der Heiligkeit nicht als Anstrengung oder Mühe 
sondern als natürliches Resultat des Lebens Christi in dir. 

AC 70

*
Mit einem Schatz an Heiligkeit in Christus und dem Geist der Heiligkeit 

selbst in unseren Herzen können wir ein heiliges Leben führen. 
TC 152

*
Heiligkeit bedeutet, das Selbst zu verlieren und mit dem Geist und der 

Ähnlichkeit Jesu angetan zu werden. 
HA 498

*
Jesus ist der Heilige Gottes: Ihn wirklich zu haben, Ihn innig zu lieben, 

Ihm zu vertrauen und zu gehorchen, in Ihm zu sein - das macht uns heilig. 
HC 132

*
Die Kenntnis der Größe und Herrlichkeit Jesu ist das Geheimnis  

eines starken und heiligen Lebens. 
HA 164
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Der Heilige Geist trägt den Beinamen Heilig besonders deshalb,  
weil Er der Vermittler der göttlichen Heiligkeit an den Menschen ist - 

Er ist der Geist der Heiligkeit. 
HA 287

*
Du kannst den Geist nur in dem Maße haben, wie du bereit bist, 
Heiligkeit zu haben. Du kannst nur soviel an Heiligkeit haben,  

wie du an innewohnendem Geist hast. 
HC 134

*
Sei heilig bedeutet: sei erfüllt mit dem Geist.                                             

HC 135

*
Das Geheimnis wahrer und völliger Heiligkeit besteht darin, durch 

Glauben und in der Kraft des Heiligen Geistes in dem Bewusstsein zu 
leben, ich bin der Sünde abgestorben. 

SCr 32

*
Im Leben ernsthafter Christen, derjenigen, die Heiligkeit anstreben und 
bekennen, sollte Demut  das Hauptmerkmal ihrer Rechtschaffenheit sein. 

H 15
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Heiligkeit ist unerlässlich für wahres Glück.
HC 188

*
Sicherheit und Errettung findet man auf Dauer nur in Heiligkeit. Ein 
Christ, der meint, seine Errettung bestehe lediglich aus Sicherheit und 

nicht aus Heiligkeit, wird sich getäuscht finden. 
NL 70

*
Niemand kann erwarten, die Heiligkeit Gottes zu verstehen und zu 

empfangen, wenn er nicht oft und lange allein mit Gott ist. 
PL 66

*
Lasst Gottes Herrlichkeit erstrahlen in der Heiligkeit unseres Lebens.              

LC 237


